
Vorstandsbericht

Lassen Sie mich mit dem einschneidendsten Ereignis der vergangenen zwölf Monate 

beginnen: Als ich das Einladungsschreiben verfasste, hatte Heidi Maurer aus 

Gesundheitsgründen gebeten, sie von der Kassenverwaltung zu entlasten, für die sie seit 

2002 verantwortlich war. Wenige Tage später mussten wir erfahren, dass sie kurz nach 

Übergabe der Kasse verstorben ist.

Ansonsten will ich Sie nicht mit den jedes Jahr ähnlichen Dingen wie Werbung um neue 

Mitglieder u.ä. langweilen. Angesichts der Tatsache, dass ich nach gut zehn Jahren als 

Vorsitzender jetzt etwas kürzer trete, will ich eine Art Rückblick auf diese Zeit vornehmen.

Unsere derzeitige Mitgliederzahl entspricht in etwa der von vor zehn Jahre, vor allem dank 

eines „Solidaritätsschubs“ während der Coronazeit, durch den der schleichend Rückgang 

der Mitgliederzahlen ausgeglichen wurde. Diesen schleichenden Rückgang zu verhindern 

haben wir zwar immer versucht, gelungen ist es uns aber nicht wirklich. Wir scheinen 

damit auch kein Einzelfall zu sein. Auch andere vergleichbare Institutionen verzeichnen 

diesen Trend. Viele wollen sich offenbar nicht mehr langfristiger engagieren.

Der wesentliche Vereinszweck, die Förderung des Theaters Lindenhof, konnte 

durchgehend mit mehr als 30.000 EUR pro Jahr erfüllt werden, wobei wir in den letzten 

Jahren im Einvernehmen mit dem Stiftungsvorstand dazu übergegangen sind, unseren 

Förderbeitrag nicht als pauschalen Zuschuss zum Haushalt des Theaters zu leisten, 

sondern jeweils eine bestimmte Produktion zu unterstützen, auch mit dem 

Hintergedanken, dass dadurch offensichtlicher wird, wofür die Beiträge und Spenden 

verwendet wurden. Ein kleiner Beitrag zur Förderung ist darauf zurückzuführen, dass wir 

dank Heidi Maurers Kompetenz auf die Beauftragung eines Steuerberaters verzichten 

konnten und dass die große Mehrheit der Mitglieder sich mit einer Kommunikation per 

Email einverstanden erklärt hat, beides Maßnahmen, die die Kasse des Vereins zugunsten 

des dem Theater zukommenden Betrags entlastet haben

Neu ist auch seit einiger Zeit, dass neben unserer Satzung der jährliche Vorstandsbericht 

und das Protokoll der jeweils letzten Mitgliederversammlung für alle Interessierten auf der 

Homepage des Theaters eingesehen werden können.

Schließlich war die Zusammenarbeit mit dem Theater auf allen Ebenen immer erfreulich 

und unproblematisch, insbesondere Leoni Schmid und Simone Haug haben die Tätigkeit 

der Vorstandes nachhaltig unterstützt, wofür Ihnen Dank gebührt.


